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Agenda 

1. Projektüberblick 
 Fragestellung und Untersuchungsmodell 

 Methodische Umsetzung 

2. Ausgewählte Ergebnisse 
 Interne Herausforderungen im BR-Gremium 

 Persönliche berufliche Entwicklung als Diskussionsthema im BR 

 Wunsch für die persönliche berufliche Entwicklung  

 Unterstützungsangebote für berufliche Entwicklung der BR-Mitglieder 

 Bildungsplanung im Betriebsrat 

3. Fazit 
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Hintergrund und Zielstellung 
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 Keine belastbaren aktuellen Daten zu Qualifizierungsbedarf und 
Qualifizierungspraxis von BR-Mitgliedern 

 Daher Durchführung einer repräsentativen Erhebung: 
 (künftige) Qualifikationsanforderungen, persönlicher Qualifizierungsbedarf 
 Weiterbildungsverhalten betrieblicher Interessenvertreter/innen 

 Handlungsempfehlungen zur Weiterentwicklung von 
Qualifizierungsangeboten  Förderung von Mitbestimmungskompetenz 

Berufliche 
Karriere 

Generations-
wechsel im BR 

BR-
Professionalisierung 

Demografischer 
Wandel 

Digitalisierung Neue 
Arbeitsorganisation 



 
 
 
Projektüberblick: Steckbrief 
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Methodik: Stichprobe und Rücklauf 
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AN WELCHEN BR-INTERNEN HERAUSFORDERUNGEN 
MUSS IHR GREMIUM IHRER EINSCHÄTZUNG NACH IN 
NÄCHSTER ZEIT ARBEITEN? 

 



 
 
 
Herausforderung für die BR-Arbeit: 
Zukünftige BR-interne Herausforderungen 
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25,8% 

33,9% 

6,9% 

29,3% 

43,7% 

11,7% 

18,2% 

57,1% 

54,5% 

2,5% 

Wissensmanagement und -transfer

Nachfolge/Generationswechsel im BR regeln

Frauenanteil im Gremium erhöhen

Neue Mitglieder einarbeiten

Bessere Abstimmung/Aufgabenverteilung im Gremium

Interne Meinungsbildung/Fraktionsbildung

Work-Life-Balance/Burnout

Kommunikation mit den Beschäftigten verbessern

Durchsetzungsfähigkeit gegenüber dem Arbeitgeber verbessern

Andere

n = 8.161 

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 
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IST DIE PERSÖNLICHE BERUFLICHE ENTWICKLUNG 
DER BETRIEBSRATSMITGLIEDER EIN 
DISKUSSIONSTHEMA IM BETRIEBSRAT? 

 



Berufliche Entwicklung = Diskussionsthema BR 
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64% 

36% 

Persönliche berufliche Entwicklung Thema im BR 

  64% Nein   36% JA 

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 



Berufliche Entwicklung = Diskussionsthema BR 
(nach Betriebsgröße) 
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31,2% 

33,5% 

32,3% 

37,4% 

40,0% 

44,8% 

68,8% 

66,5% 

67,7% 

62,6% 

60,0% 

55,2% 

< 50

50-99

100-199

200-499

500-1999

2000+

Ist die persönliche berufliche Entwicklung der 
Betriebsratsmitglieder ein Diskussionsthema im Betriebsrat? 

(nach Betriebsgröße) 

Ja Nein Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 



Berufliche Entwicklung = Diskussionsthema BR 
(nach Branchen) 
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52% 

51% 

46% 

44% 

44% 

44% 

41% 

40% 

38% 

38% 

37% 

37% 

37% 

37% 

37% 

36% 

36% 

34% 

34% 

34% 

34% 

34% 

33% 

33% 

30% 

29% 

29% 

27% 

23% 

23% 

21% 

48% 

49% 

54% 

56% 

56% 

56% 

59% 

61% 

62% 

62% 

63% 

63% 

63% 

63% 

63% 

64% 

64% 

66% 

66% 

66% 

66% 

66% 

67% 

67% 

70% 

71% 

71% 

73% 

77% 

77% 

79% 

IT-Dienstleistungen
Bildung, Forschung und Wissenschaft

Verkehr
Gesundheit, soziale Dienste, Wohlfahrt, Kirchen

Pharmazeutische Industrie
Kohle, Energie-, Wasserwirtschaft, Erdöl

Kautschuk, Kunststoffe
Sonstige CH

Telekommunikation, Informationstechnik
Metallerzeugnisse

Holz und Kunststoff
Maschinenbau

Metallerzeugung/ -verarbeitung
Medien, Kunst und Industrie

Elektroindustrie/ Elektronik/ Optik
Sonstige ME

Postdienstleistungen, Spedition und Logistik
Finanzdienstleistungen

Sonstige DL&DB
Fahrzeugbau

Baustoffindustrie
Gebäudereinigung

Glasindustrie
Chemische Industrie
Ver- und Entsorgung

Papier
Handel

Sonstige Bau
Keramische Industrie

Bauhauptgewerbe
Textil- und Bekleidung

Ja Nein Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 
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WAS IST IHR WUNSCH FÜR IHRE PERSÖNLICHE 
ENTWICKLUNG? 

 



Wunsch für persönliche berufliche Entwicklung  
Vereinbarkeit Beruf und BR-Amt 

22. November 2016 Personalentwicklung und Bildungsplanung im Betriebsrat /Eva Ahlene 

22% 

5% 

73% 

Wünsche für die persönliche Entwicklung 

Ich will mich voll und ganz auf den Betriebsrat konzentrieren
Ich will mich auf meine berufliche Entwicklung konzentrieren
Ich will mich beruflich und in der BR-Arbeit weiterentwickeln

9,8% 

51,3% 

35,3% 

3,5% 

Sehr gut Eher gut Eher schlecht Sehr schlecht

Vereinbarkeit Beruf und BR-Tätigkeit 

Basis: Betriebsräte, die nicht voll freigestellt  sind 

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 



Wunsch für persönliche berufliche Entwicklung  
(nach Betriebsgröße) 
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6,6% 

9,5% 

16,3% 

23,7% 

32,5% 

44,7% 

9,9% 

7,5% 

6,3% 

4,0% 

4,0% 

3,3% 

83,5% 

82,9% 

77,4% 

72,4% 

63,5% 

52,0% 

< 50

50-99

100-199

200-499

500-1999

2000+

Was ist Ihr Wunsch für Ihre persönliche Entwicklung? 
(nach Betriebsgröße) 

Ich will mich voll und ganz auf den Betriebsrat konzentrieren
Ich will mich auf meine berufliche Entwicklung konzentrieren
Ich will mich beruflich und in der BR-Arbeit weiterentwickeln

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 



Wunsch für persönliche berufliche Entwicklung  
(nach Freistellungsgrad) 
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63,8% 

19,9% 

10,4% 

2,6% 

3,5% 

6,5% 

33,6% 

76,7% 

83,1% 

Voll freigestellt

Teilfreigestellt

Nicht pauschal freigestellt

Was ist Ihr Wunsch für Ihre persönliche Entwicklung? 
(nach Freistellung) 

Ich will mich voll und ganz auf den Betriebsrat konzentrieren
Ich will mich auf meine berufliche Entwicklung konzentrieren
Ich will mich beruflich und in der BR-Arbeit weiterentwickeln

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 



Wunsch für persönliche berufliche Entwicklung  
(nach Amt im BR) 
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39,2% 

38,9% 

44,2% 

57,3% 

13,3% 

3,1% 

2,1% 

5,1% 

1,2% 

7,1% 

57,8% 

59,1% 

50,7% 

41,5% 

79,6% 

Betriebsratsvorsitzender

GBR/KBR-Mitglied

EBR-Mitglied

Aufsichtsratsmitglied

keines der Ämter

Was ist Ihr Wunsch für Ihre persönliche Entwicklung? 
(nach Amt im BR) 

Ich will mich voll und ganz auf den Betriebsrat konzentrieren
Ich will mich auf meine berufliche Entwicklung konzentrieren
Ich will mich beruflich und in der BR-Arbeit weiterentwickeln

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 



Wunsch für persönliche berufliche Entwicklung  
(nach Gewerkschaftsmitgliedschaft) 
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25,6% 

5,8% 

3,9% 

12,7% 

70,5% 

81,5% 

Gewerkschaftsmitglied

Kein Gewerkschaftsmitglied

Was ist Ihr Wunsch für Ihre persönliche Entwicklung? 
(nach Gewerkschaftsmitgliedschaft) 

Ich will mich voll und ganz auf den Betriebsrat konzentrieren
Ich will mich auf meine berufliche Entwicklung konzentrieren
Ich will mich beruflich und in der BR-Arbeit weiterentwickeln

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 
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KONKRETE UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE FÜR DIE 
BERUFLICHE ENTWICKLUNG DER BR-MITGLIEDER 

 
 



Unterstützungsangebote berufliche Entwicklung 
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Gibt es bei Ihnen konkrete Angebote zur Unterstützung der beruflichen 
Entwicklung der BR-Mitglieder? (Mehrfachantworten waren möglich)  

14,2% 

14,1% 

8,4% 

61,0% 

14,8% 

Ja, durch den Betriebsrat

Ja, durch die Gewerkschaft

Ja, durch den Arbeitgeber

Nein, keine Angebote

Weiß nicht/keine Angabe

n = 7982 Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 



Unterstützungsangebote berufliche Entwicklung 
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Gibt es bei Ihnen konkrete Angebote zur Unterstützung der beruflichen 
Entwicklung der BR-Mitglieder? (Mehrfachantworten waren möglich)  

< 50 50-99 100-199 200-499 500-1999 2000+ Gesamt 

Ja, durch den Betriebsrat 

7,1% 9,7% 11,9% 14,3% 18,9% 24,4% 13,8% 

Ja, durch die Gewerkschaft 

13,1% 11,0% 12,4% 13,7% 16,2% 23,6% 13,8% 

Ja, durch den Arbeitgeber 

4,3% 7,6% 6,9% 8,2% 10,5% 14,3% 8,2% 

Nein, keine Angebote 

66,7% 66,8% 64,8% 61,6% 54,8% 46,2% 59,6% 

Weiß nicht/keine Angabe 

14,5% 12,5% 15,0% 14,5% 16,2% 16,8% 14,5% 

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 
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 BILDUNGSPLANUNG IM BETRIEBSRAT 
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Bildungsplanung im Betriebsrat  
(Gesamt) 

26% 

50% 

24% 
Ja 

Nein 

Wird bei Ihnen im Betriebsrat ein jährlicher Bildungsplan für die 
Betriebsratsmitglieder aufgestellt? 

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 



Bildungsplanung im Betriebsrat  
(nach Betriebsgröße) 
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15,5% 

20,6% 

27,1% 

30,8% 

26,7% 

29,8% 

67,1% 

57,4% 

47,5% 

44,9% 

49,5% 

48,2% 

17,3% 

22,1% 

25,4% 

24,3% 

23,8% 

22,0% 

< 50

50-99

100-199

200-499

500-1999

2000+

Wird bei Ihnen im BR ein jährlicher Bildungsplan für die 
Betriebsratsmitglieder aufgestellt? (nach Betriebsgröße) 

Ja Nein Nicht regelmäßig

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 
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Ja, der/die BR-Vorsitzende 27% 

13% 
60% 

Nein 

n = 7663 

Bildungsplanung im Betriebsrat  
(Zuständigkeit Gesamt) 

Gibt es im Gremium jemanden, der für die Bildungsplanung und  
-beratung der Mitglieder zuständig ist? 

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 



Bildungsplanung im Betriebsrat  
(nach Zuständigkeit und Betriebsgröße) 
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16,5% 

24,5% 

27,7% 

34,2% 

24,8% 

14,8% 

3,8% 

5,8% 

8,4% 

11,5% 

21,0% 

43,8% 

79,8% 

69,7% 

63,9% 

54,3% 

54,2% 

41,3% 

< 50

50-99

100-199

200-499

500-1999

2000+

Gibt es im Gremium jemanden, der für die Bildungsplanung und -
beratung der Mitglieder zuständig ist? (nach Betriebsgröße) 

Ja, der/die BR-Vorsitzende Ja, ein anderes BR-Mitglied oder eine Arbeitsgruppe Nein

Qualifizierungsbefragung Betriebsräte 2016, © RUB/HBS 



FAZIT 
1. Wissenstransfer und Nachfolgeplanung spielen als betriebsinterne Herausforderungen eine 

größere, aber nicht die bedeutendste Rolle. 
2. Die Frage nach der persönlichen beruflichen Entwicklung ist in gut einem Drittel (36%) 

bereits ein Thema und gewinnt zunehmend an Bedeutung mit steigender Betriebsgröße. Sie 
variiert in Abhängigkeit der Branchen und Organisationsbereiche. 

3. Knapp drei Viertel (73%) aller BR-Mitglieder wollen sich beruflich und im BR-Amt 
weiterentwickeln. Je kleiner der Betrieb, desto größer ist der Wunsch; ist abhängig vom Grad 
der Freistellung, steigt mit höheren schulischen Abschluss, sinkt mit zeitlicher Zugehörigkeit 
zum Gremium. 

4. Konkrete Unterstützungsangebote durch Gewerkschaften fehlen mehrheitlich!  
5. Eine jährliche Bildungsplanung durch die BR-Gremien erfolgt mehrheitlich nicht, variiert in 

Abhängigkeit von der Betriebsgröße und dem Organisationsbereich. Überwiegend gibt es keine 
konkrete personelle Zuständigkeit für Bildungsplanung. Nur gut ein Viertel aller BR-
Vorsitzenden nehmen sich des Themas an. 

 Es besteht künftig ein nicht unerhebliches Potenzial zur Nachfrage nach konkreten 
Unterstützungsangeboten (Beratung, Qualifizierung und Tools) => Projekt Spurwechsel!!! 

 der bevorstehende Generationenwechsel in Gremien verleiht Angeboten zur beruflichen 
Entwicklung für die künftige Nachwuchssicherung eine wachsende Bedeutung 

 Gewerkschaftliche Bildungsanbieter könnten sich hier Alleinstellungsmerkmale sichern! 

 

 

 

 

 

 

22. November 2016 Personalentwicklung und Bildungsplanung im Betriebsrat/ Eva Ahlene 26 



22. November 2016 Personalentwicklung und Bildungsplanung im Betriebsrat/ Eva Ahlene 27 

VIELEN DANK FÜR DIE 
AUFMERKSAMKEIT 

eva-ahlene@boeckler.de 
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